
zur Laibacher Zeitung.
^M IZ2. Hamftag den w. eZctober 18^0-

vermischte Verlautbarungen.
2 . ,525. ( i ) Nr . 2602.

E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte Prewald wild

hiemit bekannt gegeben, ei seyen zur Vornahme
der, von dem Bezirksgerichte HaaSberg bcrrilliglen
^Feilbietung des, dem Joseph Oblak von Hluscvu.
ĵe gehörigen, dcm Gute Neustabtl «ul, Rcct. Nr .
67 Vg dielisibaren, «ut, <^on5. Nr, 27 in Hru>
schuje gelegenen Hauses nebst SlaN und Gemüse
garten/ die Tägsohung auf den 27. October, 26.
November und 24. December l. I , jedeömol flüh
9 Uhl in loco Hruscbuje bestimmt worden, unb
werd» die Pfandrealität bei der ersten und lwcj.
UN F^ilb'l'lung nur um eder übe» den Schah,
rverth, dagegen bei dem dritten Termine auch un«
ter der Schätzung yintangegeben rvcrden.

Die Schätzung, der Grundbuchbextroct und
die vicitationöbedlngnlsse können jederzeit hier ein«
gtsehtn melden.

K. K. Bezilksgericht Prewald am 27. Sep.
ember i ö / ^ ^

2 ^ 5 2 7 ? (1) Nr. 943.
E d i c t .

Von dcm t. k. Beznlsgerichte Velvet rvird
bekannt gemacht: M habe Michael Wio l von
Nclschitsch die Klage auf Gisihung dcö, oer Herr<
schaft Bllocö Lud U'd. Nr. ° " ^ dienstbaren Ge«
reutheü Kisouz, gegen die Erben deö ThomaK
Wio l von Nttschnsch einglbracht, und eü scy zur
Verhandlung i?ie Tagsahung auf den «5. Jänner
t . I . Vormittag um 9 Uhr vor tiefem Genchle
angeordnet worden.

Wei l der Aufenthalt der Geklagten unbe»
kannt ist, uno s,e außer diesen l . k, Erblanden
slch befinden durften: so Hal man auf i>e Ge«
fahr und Kosten den Herrn Fran, Menl'tsch,
Verwalter der Herrschaft B i ldes , zum Curator
26 nunc actunl bestellet, mit welchem cie Rechlb.
sache der bestehenden Getich^cldnung gemäß in
lcm Falle aufgetragen werden lvi»o, wenn die
Okklaglen binnen Dieser Frist nicht entweter selbst
erscheinen oder einen andern Sachrrallli sich be»
stellet haben werden.

K. K. Bezirksgericht VeldeK den t i . S e p .
tember tv^o.

Z. ,52». (,) . Nr. 1656.
E d i c t .

Von dem k- t-Bezilksgetichttdtr Staatsbtrr:
schafl Lack wird hicmit den unwissend wo be-
sittlichen Man in Mal lhäu i und Elisahclh Hafner,

und deren gleichfalls unbekannten Grben erinnert:
Es habe wideesieAndreas Hafner von Altlack, Haus
Nr. 52, die Klage auf Bcl jährt . und Erloschen-
ertlärung der Forderung aus dem Uebergabsver»
trage dc>o, et inlndul. 5. September ,640, pr. 2c»o
ft. L. W-, und 5o ft. L. W . sammt Lebensun^r-
haltt, iritabulin auf der V2 Hübe, Urd. Nr .
^^/«neH l ' " Staalöherrschaft^ack dienstbar, hier-
amtö angebracht, und es sey zur mündlichen Ber-
halldlung dieser Rechtösache die Tagsahung aus
den 24. October l. I Bormittags um 9 Uhr festge»
sctzt worden.

Da diesem Gerichte der Aufenthaltsort der
Geklagten unbekannt ist, so ist zu ihrer VerHand,
lung, und auf ihre Gefahr und Kosten in ter vor»
llegenoen Rechtssache Valentin Iamnig zu Altlack
alö Curator, Mlt welchem diese Rechtssache n^cb
0<r bestehenden Gerichtsordnung verhandelt und
entschieden werden wire, bestlltt wolden, uno
werden dessen die Geklagten hiemit zu de»n G , , ^
verfiändiget, damit sie aNenf«llz zu rechter Zeit
selbst erscheinen , oter inzwischen rem bestimmten
Vertreter ihre RechtSbehelfe zu übergeben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestel-
len und Liefern Gerichte namhaft zu machen, und
überhaupt in dem restlichen ordnungsmäßigen.
Wege einzuschreiten wissen mögen, indem sie sich
w,5r,geng selbst die auü ihrer Vcrabsäumung cut»
stehenden Folgen zuzuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht der Staatöherrfchaft Lack
a m ! > . September »L40.

2- 252L. l<) Nr . i8o3.
S d i c t.

Vom vereinten Bezirksgerichte zu Radmanns«
dorf wird dem unbekannt wo befindlichen Tbomas
Grilz und seinen ebenfalls unbekannten Erbe«
mittelst gegenwärtigen Edictes erinnert: Eshabe«
Franz, Mathiaö und Theresia Kaschier, durch
Herrn vi- , Napreth, wi^er fie am 22. August l. H
die Klage auf Verjährterklarung der Rechte aus
dem, auf ecr Mathias Koschier'schcn, in Gutenfcll,
liegenden, der Herrschaft Rodmannsdolf5ul) Rccr.
N». 253 dienstbaren Hübe, am »3. August »78^
vorgemerkten Ucbergabsvertrage ^ " - / 2 M a i
^789, auf die Forderung pr. ä97 "- ^ . ^ »r- ̂ . W . ,
über die erfolgte Extabulation von 35o ft. 3. W .
noch mit ,47 ss. 2 V. kr. L. W.^. dann aus die Kcsi,
Kleidung, Wohnung, BerbeMruntz und i'cbons.
unterhalt angebracht, worüber dle Tagsayung auf
den 2o. November l. I . Vormtttags 9 M r vor
diesem Gkl'chle anberaumt wolden ist/
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Da der Aufenthalt des Geklagten diesem Ge-

»Öle unbekannt, und weil er oder seine E»ben
vieNelcht aus den. k. k. Gcblaliden abwesend sind,.
so hat mau zu ihrer Beltheidigungund aufihre Ge«
fahr und Kosten den. Georg Schevej, aus 3̂ ad»
mannsdorf alö Ourator bestellt, mit welchem- die
angebrachte Rechtssache gssichtsarenungZmäbig
auügelragcn und entschieden werden wirlz.

Dessc» werden die Geklagten zu dem. Ende er«,
wncrt, damit sie aNenfalls zu rechter Zeit, selbH
erscheinen, oder inz.wischen dem- aufgestellten Sura,.
lar ihre Rcchtsb^helfe an. die Hanö geben̂ . oder
auch einen andern Sachwalter bestellen und die.
scln,Gi!lubte namhaft, zn macken, u.n5 üherhaupt̂
m die lechll>lchen̂  ortnkngsmäßiqen Wegê  einzu.
schrcilLti wissen., mögen, üa fte sich sonst die aus
ibrcr V^aMuinw'g entst,henden^ Folgen seM
be,i,,umcssen. haben werden.

VereinlLö' BezirtSMichtl. Radmannshotf^ dtss.
2:,. August. »tj4.a.

Von Georgr ,841 wird ein Mühb
ßeindruch von, der besten Qual i tät , zur
Vermahlung, der gemischten Getreide, in,
dem Berge oder Osterberg, an dem Sau«
ström sammt einer ÄZohnung für denStein-
brecher oder Unternehmer, in dem auf
dem Berge, nahe am Steinbruche gele-
genen Gebäude, zu 8t3ii^li,cl genannt,
auf drei oder auch mehrere Jahre in^Pacht
gegeben werden. Unternehmungslustige kön-
nen sich vorläufig in Loco von dem Platze
in Kenntniß sehen, und ihre Anbote bei
dem Vcrwaltungsamte zu Lustthal machen,
wo auch die nahern Auskünfte einzuholen

Z. »532. (!)

Lmtcttions- Anzeige.
Am iä. October d. I . und wenn

erforderlich,, den nächstfolgenden Tag
Vormittags von 9 bis 12 Uhr und
Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, wer-
den im Wohngebäude der k. k. priv.
Zucker - Raffinerie, Zimmereinrlch-
tungsstücke aller Art, worunter ^ ^
ii6 I6P03, 2 l."aut6uiÜ68 und 8 Ses-
sel, mit gestickter. Wolle überzogen,
Lelbcskkidung, Leibeswäsche, Kü-
cheneinrichtung, Eßgeschirr, Gläser
und verschiedene gndere Geräthschaf-

ten, gegen gleich bare Bezahlunz
licitando veräußert, wozu Kauflu-
stige höflichst eingeladen werden.

Eine mit einem.Iahresgehalte von
vierhundert Gulden Metall-Münze,
nebst einigen Accidentien und freier
persönlicher Verpflegung verbundene
Bezirksrichterstelle an einer Herrschaft
m Unterkrain ist m Erledigung gê
kommen. Die Canditaten dieser bal-
digst zu besetzenden Anstellung belieben
mit ihren, gesetzlich dazu erforderlichen
practiscken Prüfungszeugnissen untt
ihren moralischen Tharakter nachwei?
senden Documenten ehestens an Herrn
Andreas Napreth^ der Rechte Doc-
tor, Hof- und Gerichtsavocaten
allhier, portofrei sich zu verwenden.̂

Laibach den 7. October i94n
L^Sll. (3) ^
Verpachtung des Bades zu Töpllß

bei Neustadtl. in Krain.
Von der fürstlich Earl Wllhelm »uer-

sper̂ 'schen Gücer« Inspection zu GotlsHtt
wlrd bekannt gemacht, daß das zur fürftli»
chen Herrschaft Sels.lidtrg gehö !̂ge Warm-
l>3d zu Töplitz nächst der f. k. Kreisstadt
Neustadcl, vom i . Jänner 1841 an, auf 6
nachcinandcr folgende Jahre m Pacht aus-
gelassen wird.

D!Kjem!gen> welcte dieses B ^ d , wofür
gsgcnroartig ein Pachlschlll'Ng von i25o ss.
— kr. ^. M . g'<ahlt wlrd, iu vachtcn gedenken,
haben ihre schriftlichen Offerte b-s Ende
Oclobcr l. I . be, dieser Gütcr I^sp<ction
einzubringen, und desselben mcht alllin em^
Vadium von 200 st. — kr. E. M be^uschließen,/
sondern sich auch übir die ^efah,ciuNss zum
E,lag emcr baren oder side jussor,sch n Cau-
tion von lOOO st» ' ^ / k r . ^ . M . auszuweisen.

Utbrlg>ns st.h't es jedermann ftei, die
Beschreibunss des z«, verpachteiden Vades,
dann d,e Pachlbedmgnisse bei der fürstlichen
Gülcr-Dl t ,c t ion im Fürflenhofe zû  Laibach,,
dann bci dem, Verwaltungöamte der Hcrr,
schaft Seiltnberg und bel der Gücer<Inspec^
tion zu Gottschee emzusehm.

Vytlschit am 2. Octo,b<r i6^v«.
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Rücktritts - Entsagung
der großen Lotterie bei Hammet sc Ka r i s , k. k. priv. Großhändler in Wien,

mit der namhaften Anzahl von 3 4 , 0 0 0 Treffern, wovon 3 3 , 9 9 f t in effective«
barem Gelde.

Der Haupttreffer besteht in der prachtigen und einträglichen

eine der schönsten Besitzungen in Niederösterreich, mit großem Grundbesitz
und 3 Rusticalhöfen, dann der

dttt schönen Hüustr Nr . 64,65 md ss,
nebst Garten in Döbling bei Wien,

wofür eine bare Ablösungs-Summe

v o n G u l d W. W. gebothen w M .

Außetdem enthalt diese besonders ausgezeichnete Lotterie

404 Stücke fürstl. Esterhazy'sche Obligations-Lose
seiner Anleihe von

Gulden Hieben MMtonen C. M.,
welche fürNechnungderBesitzervonrothen Gratis-Gewinnsi-Actienschon in dernachsien/

Dinstag am 15. December diesesIahres
erfolgenden achten fürstlich Esterhazy'schen Zlehung mitspielen.

Gulden ^ f f / ^F« , f / fF f fF der Ncbentreffer H s / s / ss^?/ss/ W- W-
> Haupttreffer, Guleen ^ ^ ^ " ^ ^ -

und diese bestehen laut Plan in Gewinnsten von
G u l d e n 50,000. 30,000,20,000, 15,000, 12,000, 10,000W.W-u.sw.,

zusammen D l H U » M > » V N D « M Gu ld -WW-

Zum ersten Male
h a b e n d i e G r a t i s - G e w i n n s t - A c t i e n d e n g a n z b e s o n d e r n V o r t h e i l , d a ß s i e
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nicht a l l e i n auf die Herrschaft S t . Christoph und alle übrigen Treffer der Haupt-
ziehung, so wie auf ihre, aus

Gulden 3 t t f t , W t t W. W.
bestehende Separat-Ziehung spielen, daher eine solche Gratis-Gewinnsi-Actie in

dieser Lotterie Guloen. -

W,M, °d"M,M,^erMMW,W.
u. s. w. gewinnen kann, sondern daß sie außerdem in den noch zu geschehenden
H F fürstlich Lsterhazy'schen Ziehungen noch weitere große Summen gewilMn können,

und 4 « 4 Mal gewinnen müssen, 'und zwarzj? ^ . ^
^ Her L. Ruf mvf t ^ t ) ) l der 6. Ifuf muss' ^0 )
' „ 2. Nuf mnf i 60 / ^ ^ „ 7. Ruf must ^ f ^ . s

„ 6. Ruf Mttst 25 ̂  s ^ ,, 10. Ruf must 10 )
Die Ziehung der Herrschaft S t . Christoph mit allen Nebentreffern erfolgt bestimmt

>? / ulrd unwider ru f l i ch nächstkommenden S ^ . Februar .
D ie Actle kostet Z fl. Conventions - Münze.

Der Abnehnur von! S gewöhnlich'sn Actien erhalt eine jener besonders werthvollen
Gratis-Gewinnst-Actien unentgeltlich.

Vie Actien sind in Lalbach zu haben bel'm Handelsmanne
Joh. SV. NMutscher.

Dei Zlgnaf G d l . v. UNtinmazzr. Buch-
händler in Laibach, »st vvlräth'g:

V o r t r a g e
ei n e K

alten Landarztes,
zur Belehrung des iandoolkis, über Erkennt,
niß der gewöhnlichen M<r>schenkras>kheittn und
Übn di« zweckmäßigste Behandlung derselben

vvr der ärztlichen Hilfeleistung.

Herausgegeben
von

»5. Ikeorg Math. SZorer,
e..l. Gubernialralh und Protom<dtcus in

I l lynen.
slem 8vo. i25 Seilen stark, in Umschlag broschirt,
^uf Schreii» Velinpapier 40 kr., auf Druckpapier

3o kl. 6onv. Münze.
Diese kurzen, gemeinfaßlichen Lehren zur Gr.

trnntmß der schädlichen, die Gesundheit bedrohen,
den Einflüsse, wie auch der Mittel, durch ein zweck,
mäßigeö Verfahren denselben auszuweichen, dürf.
tcn wohl Jedermann rvünschenswelth esscheinc»;.
nnd.ins^sen^cre tiejenigsn ansprechen, w<lche durch.

ihre Einwirkung zur Bclchsung res Landmann c3
Gelegenheit haben, daö pbyNsche Gcmeinlroh! ZU
fördern, da nur das Versäumnih dcr AilcigtiUNF
ftlcher Lehren so manche Lciccn bedingt, die lurch
eine zweckmäßigs Borscrge lcicht bchsben lvcrren
tonnten.

. Ferner ist daselbst zu haben:

Lanner, I - , Aurora, Künstler-Ball-Tänze
für das Pianoforte. 45 kr.

Strauß/ I , , Tanzreceptt, Walzer für das
Pianoforte. 45 kr.

Czerny, E., erster Wiener Lehrmeister im
Pianafortcspiel. Neue Sammlung origineller
melodischer Uebungssiücke in fortschrsitender Ord«
nung. Nach einer neuen zwcckmäßigcn Methode
für Anfänger bearbeitet. Vier Bandchcn. 6 st.

Dolliner/ H , , Leidensgeschichte unseres
Herrn Iesug Christus, seine Auferstehung, Him-
mclfahrt und Sendung dcS heil. Gcisscs. Nach
den vier Evangelisten zusammengefaßt, und
mit kurzen moralischen Anwendungen begleitet.
Herabgesetzter Preis: ungeb. 20 tr . , sieif gcd
2o kr.


